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St. (Ballen. Beilage 3« Zlv. 33 bet S<tywe\$ex 5rauen«§eiturtg. 13. 2Iuguji X893.

Briefhitflcn.

grau §. in £. gtfeifetge ^cfcriit. ©in jnfcrat in
SÖIättern franjijfifcfeer 3uugc ift ber ricfetigfte 2Beg, unt
3öglinge biefer Nationalität ju erhalten. Slits ber fran=
So[i[cfeen ©cfeweij feaben ©ie jebenfalls weniger Slusficfet,
als ans granfreicf) felbft.

grau JV. 33.-^. in <&. 3fere freunblicfee ©enbung
Berbanfen wir beftenS. SBir Werben ben botanifcfeen
Slamen ber ^flange ansfinbig machen unb benfelben nacfe=
feer jur 3J!itteilung bringen.

grau 3>r. St. in £t. giir 3fer fo liebeboHeS unb
generöfeS ©ingefeen auf unfere Sitte fei 3fenen in un=
ferem unb ber bebiirftigen SUutter Slatnen ber t)erglirf)fte
$anf gefagt.

grau 25. St. IL £>; ÇBicago. ®er eingefanbte Se=
trag becft bas Slbonnement für I., II. unb III. Quartal
bes laufenben Saferes, 3)as Abonnement fanti atfo bann
auf 1. Qftober toieber erneuert »erben. ®ie ©acfee ift
foinit georbnet. greunblidjen ©rufe!

grt. SR. S*. i" ®ie Urteile Bon gungfrauen
über bas SSerfeältniS Bon ©feeleuten ju einanber finb
feöcfeft feiten ridfetig. SÜBagen Sie fid) bafeer nicfet aufs
©is; ©ie fönnten leicfet Unrecfet tfeun unb fid) läcfeerlicfe
machen.

Ilttgfüdlfidje in 3. ®er fcfelimmfte geinb in ber
©fee ift bas Nacfepmen unb bte ©mpfinblicfefeit Bon
Seite ber grau, gn ber Siegel liegt bent SJiann bie
Slbficfet, toefe p tfeun uttb p beleibigen fern, unb er feat
beSfealfe rafcfe unb grünblicfe Bergeffen, tnas bie grau
als jcfeluere firänfutig enipfinbet unb oft tnod)enlang als
folcfee unbefprocfeen mit ficfe feerum trägt, ©o fomntt es,
bafe ber Sftantt bie grau für launifcfe unb im feöcfeften
©rabe unoerftänbig feält, für feerj= unb lieblos, toäferenb
ber SJlann im füllen für gleicfegültig, rofe ober berecfenet,
bosfeaft angefefeen toirb. ©o entftefet oft eine Stuft, bie
immer Weiter unb oft unüberbrücfbar Wirb, Wäferenbbem bei
fofortiger rufeiger Ausjpradje bas folgeufcfemere 3Iiife=
ocrftänbnis ficfe fofort gelöft feätte. Ser ÜDlatin feat ein
anberes güfelen unb ©mpfinben als bie grau, bas barf
bicfe nie Bergeffen. ©ine finge unb erfaferene 2Iiutter
wirb aucfe nicfet ermangeln, ifere îocfeter auf biefen Um=
ftanb aufmerïfam p macfeen. ©s ift fürwafer genug
an benfenigen iDlifefeettigfeiten unb ©türmen, bie im efee=

tieften Qufammenleben beim beften SBiUen nicfet abge=
feoben Werben fönnen, man brauefet nicfet in finbifefeer
äöeife folcfee Bont 3bitne P reifeen. 2)ie ficfe beftänbig
gräutenbe grau Berliert ifere ©efunbfeeit, ifere gugenblicfe=
feit unb ifer einnefemenbes SBefen, unb bies tnaefet fie
bem SUianne nicfet liebenswerter, bas mufe fie bebenfen.

3. SR. 3. $ie grau glaubt nicfet, Wie tief fie in
ber Slcfetung bes 3J!anneS finît, wenn er Urfacfee finbet,
fie jur •fReinticfefeit p ermafenen. ®ie äufeere ©auberfeit
in ber ©rfefeeinung unb Umgebung ift bem DJiann ein
©rabmeffer ber inneren Sleinfeeit, bie bem ©efäferten über
alles gefet. ©s gibt aucfe in ber £feat feinen feäfelicfeeren
Slnblid als ein unfauberes, ungewafefeenes grauenjimmer.
Side ©cfeönfeeit unb SiebenSWürbigfeit îommt ba nicfet

pr ©eltung; Wogegen umgefefert ein Bon Statur aus
unfcfeönes SBefen, bas in, an unb um ficfe rein unb fauber
ift, uns bauernb gewinnt unb p feffeln Berntag.

_

grau SR. in 31. ®ie Slnftecfungsfurcfet ift fo
fcfelimm, Wie bie Slnftecfung felbft.

Bbub» imm BürfjvrntarM.
3>ie iHttRrierlen S'racfefwerfte ber peutfefeen S?er-

fagsanßaft in Stuttgart feaben längft einen SBettruf;
bie gliicfliifee §anb ber lefetern bewäfert ficfe abermals
bei ber neuen iUuftrierten Ausgabe ber ©rimmfdfeen
§au8= unb Sinbermärcfeen, bie aller SSorausficfet
naefe in futgern in feinem beutfefeen §aufe mefer fefelen
Wirb. ®ie neueften Lieferungen entfealten Q o r n r ö S=

efeen, Slfcfeenbröbel, ©neeWittcfeen, ©ebatter
Stob, ®äumlings2Banberfcfeaft, Sönig ®rof=
felbart, Dtumgelftilgdjen, ©ecfefefommenburd)
bie gange SBelt, Allerleiraufe u. f. W. ©ie alle
beWeifen, Wie fefet ber gUuftrator ©rot gofeann in bie
pfeantaftifefee SSelt ber ©Ifen unb .§eingelmänncfeen, ber
®racfeen unb Bergauberten Sönigstöcfeter, ber §ejen unb
3tiefen ficfe eingelebt feat unb bafe fein ©emüt nnb fein
fiinftlerifcfeer Saft bem naiBen unb feufdjen ©mpfinben,
bas in biefen SRärcfeen ficfe ausfpriefet, nollfommen ficfe
angefeafet feat. ®er billige ifjreis Bon 1 SJtarf für eine
Lieferung Bon 3 Sogen ©rofeoftao mit Bieten meifter=
feaft ansgefüferten Çotgfcfenitten geftattet aucfe bem Weniger
Semittelten bie Slnfcfeaffung biefes auSgegeicfeneten SBerfes.

JtbrinnSSafßisAllgemeine frbßefcfereißttng. ©in§anb=
buefe bes geogragfeifdjen Stiffens für bie Sebürfniffe

» «deutende Preis-Reduktionen int Ausverkauf.01 ^ Waschechte, gediegenste Kleider- u. Schürzenstoffe : 35 Cts.
"per Meter. Mousseline, Mousselinettes u. Beige: 45, 65,

75, 85, 95 Cts. per Meter. Herren- und Knabenkleider-
Stoffe: 60, 80, 1. 25 und 2.95. Resten-Ausverkauf gediegenster
Woll-, Baumwoll- u. Waschstoffe per Meter 22 55 Cts.

Solideste Cheviots, Buck,skins u. Ueberzieher-Stoffe, per Meter
Fr. 2. 45 bis Fr. 4. 95. (120

Oettinger &Cie., Zürich, Erstes Schweiz,Yersandgesehäft.

Ausverkaufs-Muster u. Waren aller Stoffarten franko ins Haus.

Lanolin -Toilette-Cream- Lanolin
der Lanolinfabrik Martinikenfelde bei Berlin.

Vorzüglich jur Pflege ber £aut.

«. _ jur SRein&altung unb ?9e«

Vorzuqlicn beefung rounber ^autfteUen
unb SBitnben.

^inbern.
Zu haben in Ziuntuben à 50 ct., in Blechdosen à 25 u. 15 ct.
in den meisten Apotheken, Drogerien n. Parfninerien.

General-Depôt fiir die Schweiz: B. Hagrel. Zürich.

Vorzünlirh pc ®r4altiüig einer fluten¥UI ^UyilUII ^aut, befonberö bei kleinen

aller ©ebilbeten. Slcfete Sluflage. !8ollfommett neu be=

arbeitet Bon $r. grang§eibericfe. SDfit 900gHuftra=
tioneu, Bielen 3!ejtfärtcfeen unb 25 Eartenbeilagen auf
41 Slartenfeiten. ®rei iöänbe. — gn 50 ßieferungen
à 1 gr. ober in 10 Slbteilungen à 5 gr. Slud) in brei
eleg. §albfrangbänben à 20 gr. gu begtefeen. iöisfeet
30 Skferungen ausgegeben. (St. ^artlebens 3Ser=

lag in SBien.)
SBir feaben bereits ©etegenfeeit gefeabt, unfere ßefer

auf biefe Waferfeaft flaffifcfee Sänberlunbe aufmerïfam gu
macfeen, Welcfee in iferer Böllig neuen, Bon $r. ©eiberiefe
beforgten Sluflage ben ftrengften Slnfßrberuugen entfpriefet
unb aucfe Bon ber gefamteu èritif einfeellig bie lobenbfte
^Beurteilung erfafereu feat. $ie uns Borliegenben 2iefe=

ruugen25—30 bringen ben ©efetufe ber Sänberfunbe SlfieuS,
eine anfdfeaulicfee ©efeilberung ber Sßolargebiete unb ber
gaferfeuuberte langen ©ntbecfungSfaferten uaefe benfelben,
fowie ben SBeginn ber Sänberfunbe ©urofeas. — SBir
emfefefelen bas SBerf unferen ßefern auf bas Wännfte;
es ift eine ber feeroorragenbften ©rfcfeeimtngen auf bem
beutfefeen S3ücfeermar!te. Slutor Wie SSerleger feaben an
basfelbe ifer SBefteS gefefet ; bie Slusftattuug ift eine mufter=
feafte.

^•üfercr für ^ugertt, îîtcrioafbllâtterlee unb 3lm-
geßung. gn gWeiter, erfeeblicfe oermeferter unb Berbefferter
Stuflage ift ber Born offigieUeri IBerfeferSbureau in Sugern
feerausgegebene güferer erfefeienen. Sitte wefentlidjen $ar=
tien rings um ben fßierwalbftätterfee unb in weiterer
Umgebung, ber SSergbafenen Bon 9ligi, utI^
©tanferfeorn, ber @ottfearb= unb Srünigroute, fowie ber
fefeweigerifefeen ©eetaU unb ©üboftbafenlinie Werben be=

rüfert unb mit anfcfeaulicfeeu Silbern reiefe iltuftriert. ©in
Diegifter erleicfetert bas Slacfefcfelagen. Seigefügt finben
Wir in feübfcfeer Slusfüferung einen ©tabtptan oon ßugern,
eine UeberfidfetSfarte ber ©ottfearbbafen unb eine Ueber=

fiefetsfarte bes Sierwalbftätter^ unb gugerfees mit ©ht=
tragung ber 35ampffcfeiffsrouten. ©o eignet fid) bas feanb=

liefee Sücfelein gum WilUommenen güferer für ©infeeimifdje,
Wie grembe unb macfeen wir bafeer feientit barauf auf=
merffam. ®asfetbe fann in einer ffieifee oon Rotels am
Sierwalbftätterfee oon ben ©äften gratis in ©mpfang
genommen werben unb ift aufeetbem gum Sßretfe Bon

gr. 1 in allen Sucfefeanblungen gu begiefeen.

f'Le i-asiillrn aeff'-n Migräne deft Apothekern
Sonekenberg sind der Trost all derer, die an Migräne
leiden. Sie enthalten Antipyrin, das nur in Verbindung

m t anderen Medikamenten, wie sie in diesen
,—, Pastillen enthalten sind, seine volle Wirksamkeit
Sjj äussert. I'ie hartnäckigsten Kopfschmerzen gehen
00 bei Anwendung von H-5 Pastillen vorüber. Preis

'—1 der Schachtel mit Prospekt Frs. 1.90. Der Name
des Apothekers „Senckenberg" ist mehreremale
auf jeder Schachtel aufgedruckt. Mangels dieser
Bezeichnung ist es nur eine Nachahmung ohne
jeden Werth. Wird nur in Apotheken verkauft.
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Beste Betteinlage

für Kinder und Kranke. Wo nicht erhältlich,
direkt durch [241

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

Une dame seule cherche une personne
d'une bonne éducation, pouvant aussi

correspondre en allemand comme

Associée
dans un commerce prouvant sa rentabilité

pour lui donner plus d'extension.
Apport 6000 fcs. Position agréable et
assurée à Montreux.

Adresser les offres: S S 522 Bureau
de la feuille. [522

Gesucht: [528
eine junge, anständige Tochter aus
achtbarer Familie zu einer Herrschaft
nach Spanien zur Besorgung von
Kindern und Mithülfe in den leichteren
Hausarbeiten. Schöner Monatslohn.
Reisevergütung. Ende des Monats wäre
Gelegenheit geboten, in Gesellschaft zu
reisen. Anmeldungen wenn möglich mit
Photographie und nähere Auskunftsgesuche

befördert die Expedition ds. Bl.

Gesucht nach Südamerika
eine Lehrerin für Primär- und Se-
kundarunterricht, sowie für Musik. Sehr
gut Klavierspielen ist nötig. Prima
Referenzen unerlässlich. Offerten unter
Chiffre T 4094 an (M 2897 C)

532] Rudolf Mossc in Zürich.

Eine tüchtige, erfahrene Person sucht
Stelle zur Besorgung des Ilauswesens

in einer guten Privatfamilie. Der Eintritt

könnte in drei Wochen geschehen.
Gefl. Offerten befördert die Exped. [533

Eine Tochter, die das Kleidermachen
erlernt hat, wünscht Stelle bei einer

tüchtigen Damenschneideriii. [525
Gefl. Offerten befördert die Exped.

Ein Mädchen, das gut bürgerlich kochen
kann und alle Hausgeschäfte versteht,

sucht auf 1. September eine Stelle in
ein gutes Privathaus.

Offerten befördert die Expedition ds.
Blattes. [529

Eine Lehrtochter oder Tochter zur Aus¬
bildung in der Damenschneiderei für

Monat September gesucht. Gelegenheit
französisch zu erlernen. [530

Offerten unter Chiffre 0 H 5657 an
Orell Füssli, Annoncen, Bern. (OH5657)

Modes.
Eine junge Tochter sucht Stelle als

Arbeiterin. Jahresstelle wird vorgezogen.

Gefl. Offerten befördert die
Expedition ds. Bl. [527

Für eine gut erzogene und gebildete,
junge Tochter, bescheiden und von

angenehmem Wesen und Erscheinung,
tüchtig in den Haus- und Handarbeiten,
wird in guter Familie passende Stelle
gesucht als Zimmermädchen, zu
Kindern oder als Stütze (1er Hausfrau.
Besle Empfehlungen achtbarer Personen
stehen zur Verfügung. [534

Eine jüngere Witwe, tüchtige Hans¬
wirtin, gut erzogen und bescheidenen,

gemütlichen Wesens, sucht eine
Stelle als Haushälterin oder sonstigen
Vertrauensposten, auf Wunsch mit eigenem

Mobiliar. [491
Gefl. Offerten mit nähern Angaben

befördert die Expedition ds. Bl.

"CHiie gut geschulte Tochter, von
gutem Charakter, einiger Kenntnis

in Musik und die auch fähig wäre, Pri-
maruuterricht zu erteilen, wird zu einer
Familie gesucht. Anfragen befördert
die Expedition dieses Blattes. [521

"Uin «älteres Frauenzimmer aus guter
Familie, in allen häuslichen

Arbeiten gut bewandert, sucht Stelle
als Haushälterin oder sonstige
Vertrauensstelle. Gute Referenzen.

Offerten unter Chiffre B B 518 an
die Expedition dieses Blattes. [518

Stelle-Gesuch.
Eine junge Tochter, die das Kochen

schon ziemlich versteht, sucht Stelle
als Unterküchin in ein Hotel oder
besseres Restaurant auf Ende August
oder Anfang September.

Offerten unter Chiffre AK523 an die
Exped. d. Bl. [523

Eine sehr empfehlenswerte, gebildete,
ältere Dame, tüchtig in allen

Handarbeiten, der italienischen und deutschen
Sprache mächtig, sucht Stelle als
Gesellschafterin, Reisebegleiterin
bei einer ältern Dame oder auch zur
Stütze der Hausfrau in guter Familie.
Antritt könnte sofort oder später erfolgen.

Beste Referenzen zu Diensten.
Offerten unter Chiffre P P 513 an die

Expedition dieses Blattes. [513

"G""in Töchter-Institut Rheinpreussens
' bietet einer Engländerin oder Französin

Pension und vorzügl. Unterricht
zum halben Pensionspreis (500 Mark
jährl.), wenn sie täglich eine Stunde in
ihrer Muttersprache erteilt. [800

Eltern,
welche ihre Töchter in eine sehr gute
Pension placieren wollen, können sich
mit aller Zuversicht an das Pensionat
von Mme Morard in Corcelles bei
Xeuchätel wenden. Es wird nebst
Französisch auch Englisch und
Musikunterricht erteilt. Nebenbei besteht ein
gemütliches Familienleben und
sorgfältige Behandlung. - Prachtvolle
Aussicht, grosser Garten, gesunde Luft. —
Vorzügliche Empfehlungen. [482

Gesundheit

Heureka
Das Beste!

In gut eingerichtetem Haus,
mit Garten und Balkon, finden
zwei junge Töchter oder Damen
freundliche Aufnahme. Auskunft
erteilt gerne [531

Fr. Bicliel
in Hansen a. A.

Am gleichen Ort zu vermieten
eine kleine möblierte Wohnung
samt Küche. [OF 7193

öt. Gallen. Beilage zu Nr. 33 der Schweizer Frauen-Zeitung. IZ. August MZ.

Briefkasten.

Frau S. in K. Akeißizc Leserin. Ein Inserat in
Blättern französischer Zunge ist der richtigste Weg, um
Zöglinge dieser Nationalität zu erhalten. Aus der
französischen Schweiz haben Sie jedenfalls weniger Aussicht,
als aus Frankreich selbst.

Frau A. ZZ.-L. in A. Ihre freundliche Sendung
verdanken wir bestens. Wir werden den botanischen
Namen der Pflanze ausfindig machen und denselben nachher

zur Mitteilung bringen.
Frau Pr. Zt. in St. Für Ihr so liebevolles und

generöses Eingehen auf unsere Bitte sei Ihnen in
unserem und der bedürftigen Mutter Namen der herzlichste
Dank gesagt.

Frau A. Zt. II. K., Khicago. Der eingesandte
Betrag deckt das Abonnement für I,, II. und III. Quartal
des laufenden Jahres. Das Abonnement kann also dann
auf 1. Oktober wieder erneuert werden. Die Sache ist
somit geordnet. Freundlichen Gruß!

Frl. W. It. in H. Die Urteile von Jungfrauen
über das Verhältnis von Eheleuten zu einander sind
höchst selten richtig. Wagen Sie sich daher nicht aufs
Eis; Sie könnten leicht Unrecht thun und sich lächerlich
machen.

Unglückliche in Z. Der schlimmste Feind in der
Ehe ist das Nachzürnen und die Empfindlichkeit von
Seite der Frau. In der Regel liegt dem Mann die
Absicht, weh zu thun und zu beleidigen fern, und er hat
deshalb rasch und gründlich vergessen, was die Frau
als schwere Kränkung empfindet und oft wochenlang als
solche unbesprochen mit sich herum trägt. So kommt es,
daß der Mann die Frau für launisch und im höchsten
Grade unverständig hält, für herz- und lieblos, während
der Mann im stillen für gleichgültig, roh oder berechnet,
boshaft angesehen wird. So entsteht oft eine Kluft, die
immer weiter und oft unüberbrückbar wird, währenddem bei
sofortiger ruhiger Aussprache das folgenschwere
Mißverständnis sich sofort gelöst hätte. Der Mann hat ein
anderes Fühlen und Empfinden als die Frau, das darf
diese nie vergessen. Eine kluge und erfahrene Mutter
wird auch nicht ermangeln, ihre Tochter auf diesen
Umstand aufmerksam zu machen. Es ist fürwahr genug
an denjenigen MißHelligkeiten und Stürmen, die im ehe¬

lichen Zusammenleben beim besten Willen nicht
abgehoben werden können, man braucht nicht in kindischer
Weise solche vom Zaune zu reißen. Die sich beständig
grämende Frau verliert ihre Gesundheit, ihre Jugendlichkeit

und ihr einnehmendes Wesen, und dies macht sie
dem Manne nicht liebenswerter, das muß sie bedenken.

I. IS. I>. Die Frau glaubt nicht, wie tief sie in
der Achtung des Mannes sinkt, wenn er Ursache findet,
sie zur 'Reinlichkeit zu ermähnen. Die äußere Sauberkeit
in der Erscheinung und Umgebung ist dem Mann ein
Gradmesser der inneren Reinheit, die dem Gefährten über
alles geht. Es gibt auch in der That keinen häßlicheren
Anblick als ein unsauberes, ungewaschenes Frauenzimmer.
Alle Schönheit und Liebenswürdigkeit kommt da nicht
zur Geltung; wogegen umgekehrt ein von Natur aus
unschönes Wesen, das in, an und um sich rein und sauber
ist, uns dauernd gewinnt und zu fesseln vermag.

Frau K. IS. in It. Die Ansteckungsfurcht ist so
schlimm, wie die Ansteckung selbst.

Neues vom Büchermarkt.
Die illustrierten Urachtwcrke der Deutschen Mer-

lagsanstakt in Stuttgart haben längst einen Weltruf;
die glückliche Hand der letztern bewährt sich abermals
bei der neuen illustrierten Ausgabe der Grimmschen
Haus- und Kindermärchen, die aller Voraussicht
nach in kurzem in keinem deutschen Hause mehr fehlen
wird. Die neuesten Lieferungen enthalten Dornröschen,

Aschenbrödel, Sneewittchen, Gevatter
Tod, DäumlingsWanderschaft, König
Drosselbart, Rumpelstilzchen, Sechse kommen durch
die ganze Welt, Allerleirauh u. s. w. Sie alle
beweisen, wie sehr der Illustrator Grot Johann in die
phantastische Welt der Elfen und Heinzelmännchen, der
Drachen und verzauberten Königstöchter, der Hexen und
Riesen sich eingelebt hat und daß sein Gemüt nnd sein
künstlerischer Takt dem naiven und keuschen Empfinden,
das in diesen Märchen sich ausspricht, vollkommen sich
angepaßt hat. Der billige Preis von 1 Mark für eine
Lieferung von 3 Bogen Großoktav mit vielen meisterhaft

ausgeführten Holzschnitten gestattet auch dem weniger
Bemittelten die Anschaffung dieses ausgezeichneten Werkes.

Adrian IZakbis Allgemeine Krdöeschreiönng. EinHandbuch
des geographischen Wissens für die Bedürfnisse

»ààià krà-lìàlàllv» im àvei-Iiiliik.«
-â—IV!ou8Sslmv» I^ou88s!instts8 u. vsigs: 45, K5,

75, 85, 95 Ct8. psi- lester. tierreu aaà tii»»!»enkleit!or-
Ltost'v: 69, 89, 1. 25 llilâ 2.95. Heàn-àsoertê/

l'ì 2. 45 dis k'r. 4. 95. (120

OviijllAvr à Oie., Aiîriek, Lrà 8ekvei?. Versiln^esetià

l.SN0liN-7à!ìe Lkesm-l.cM0liN
à (.anoûnîàik I^sfstnikonfvllis de» Sorlin.

zur Pflege der Haut
zur Reinhaltung und Be-
deckung wunder Hautstellen
und Wnnden.

Hindern.
Xu stasten iu Xiuuludsu à 50 et., iu NleestZvssri à 25 u. 15 et.
iu den meisten ^potkeken, Deo^erien n. knrtnmerien.

<FenennI-I)ep<>t fur die 8edvv?ix: ki. Ha^el. Anniest.

VOP?iinIÎP»I ^ Erhaltung einer guten» vl Haut, besonders bei kleinen

aller Gebildeten. Achte Auflage. Vollkommen neu
bearbeitet von Dr. FranzHeidcrich. Mit 900 Illustrationen,

vielen Textkärtchen und 25 Kartenbeilagen auf
41 Kartenseiten. Drei Bände. — In 59 Lieferungen
à 1 Fr. oder in 19 Abteilungen à 5 Fr. Auch in drei
eleg. Halbfranzbänden à 29 Fr. zu beziehen. Bisher
39 Lieferungen ausgegeben. (A. Hartlebens Verlag

in Wien.)
Wir haben bereits Gelegenheit gehabt, unsere Leser

auf diese wahrhaft klassische Länderkunde aufmerksam zu
machen, welche in ihrer völlig neuen, von Dr. Heiderich
besorgten Auflage den strengsten Anforderungen entspricht
und auch von der gesamten Kritik einhellig die labendste
Beurteilung erfahren hat. Die uns vorliegenden
Lieferungen 2b—39 hringen den Schluß der Länderkunde Asiens,
eine anschauliche Schilderung der Polargebiete und der

Jahrhunderte langen Entdeckungsfahrten nach denselben,
sowie den Beginn der Länderkunde Europas. — Wir
empfehlen das Werk unseren Lesern auf das wärmste;
es ist eine der hervorragendsten Erscheinungen aus dem
deutschen Büchermarkte. Autor wie Verleger haben an
dasselbe ihr Bestes gesetzt; die Ausstattung ist eine musterhafte.

Aührer für Tuzern, Mierwakdstätterfee nnd
Umgebung. In zweiter, erheblich vermehrter und verbesserter
Auflage ist der vom offiziellen Verkehrsbureau in Luzern
herausgegebene Führer erschienen. Alle wesentlichen Partien

rings um den Vierwaldstättersee und in weiterer
Umgebung, der Bergbahnen von Rigi, Pilatus und
Stanserhorn, der Gotthard- und Brünigroute, sowie der
schweizerischen Seetal- und Südostbahnlinie werden
berührt und mit anschaulichen Bildern reich illustriert. Ein
Register erleichtert das Nachschlagen. Beigefügt finden
wir in hübscher Ausführung einen Stadtplan von Luzern,
eine Ucbersichtskarte der Gotthardbahn und eine
Uebersichtskarte des Vierwaldstätter- und Zugersees mit
Eintragung der Dampfschiffsrouten. So eignet sich das handliche

Büchlein zum willkommenen Führer für Einheimische,
wie Fremde und machen wir daher hiemit darauf
aufmerksam. Dasselbe kann in einer Reihe von Hotels am
Vierwaldstättersee von den Gästen gratis in Empfang
genommen werden und ist außerdem zum Preise von
Fr. 1 in allen Buchhandlungen zu beziehen.

lUc» Li'lN'N Ni?i-Üne àok ^zioviskor»
Scn,'kvn iisr-? -»inci civr Vrosì »il àsrsr, à km IiliAl »UV
lvnivn. !-u» vutàltvuàtip^l'm, à»» rmr m Vsi-viu-
Mink n> t »ncivuvu slsâik»nisrktsu, vis sis in àis-vn

,—> IMsliilvn v»tk»IIsu àà, siàs voll« Wirksamkeit
M »assert, I>iv Mci tiàkiAstvu Toxàìimerxsi! xsvsu

ksi .tirveiM»»!; v»n S-S?»stillsu vorìrder. ?rsis
'—' <ier Sàrvdtei mit ?rc>spskt ?rs, I.M). ver àmv

civs ^s>otirsksrs „Seirsksnvsrx" ist rnelrrsrsinais
aak lsUer Svkaektsl aak^sàraekt, NanAels àiessr
Ne-sietmrmA ist ss nur sins àvdskmrmA okns
jsàsir WsrtU, Wirà mrr iir XxotNeken vsrkkmtt.
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kvste Lettkiiàxe
direkt dnrest (241

U. Brnpbaober >d Solln, /iîrlvli.

line dame seuls cliorcllo uns personne
d'une bonne éducation, pouvant aussi

corrssponclrs en allemanâ eornins

clans un commerce prouvant sa rentabilité

pour lui donner plus d'extension.
Apport K000 kos. position agréable st
assurée à ldontreux.

Adresser los ollres: L L 522 Bureau
do la keuille. s522

Ke8uekt: sS28

oiue junge, anständige 'l'oollter aus
aobtbarsr Lamilio xu einer llerrsekakt
naek Spanien xur IZesorgung von Kin-
dern und Wtllulke in den leielltersn Baus-
arbeiten. Loböner dionatslobn. Boise-
Vergütung. Undo des Nonats wäre Ke-
logsnbelt geboten, in KsssIIscllakt xu
reisen. Anmeldungen wenn inögliob mit
pllotograpbis und nàllere àskunktsge-
suebs bekördort die Expedition ds. Ul.

k»kt imti 8U«nIlü
eine I,«de«rî» kiir 1'riinar- nnd Se-
Icundarunterriokt, sowie kür lVlusilc. Lotir
gut Xlavierspielön ist nötig. I'rima He-
korsnxen unerlässlicb. Ollertsn unter
Lbillrs 4094 an iJl 2897 1!)

ss2j kuàlk ^«88« i» Xül-ieli.

ITüne tüobtigs, srkakrens l'erson snelit
Hl Stelle xur Besorgung des Hauswesens
in einer guten Lrivatkamilis. Ber Lin-
tritt könnte in drei Woeben gosebebsn.
Bell. Okkerton bekördort die Lxped. s533

ll^ine 'llocbter, die das Kleiderinaoben
erlernt bat, wllnsvkt Stelle bei einer

tlioktigen liamensclinsiderin. s525
Bell, vllerten befördert die Lxpod.

t?in Illädvben, das gut bürgerliob koobsn
Hl kann und alle llausgesobäkte vorstsbt,
suvbt auk 1. September sine Steile in
sin gutes Lrivatbaus.

Ollertsn dekördsrt die Expédition ds.
Blattes. sb29

l^ins Bobrtoebter oder looktsr ?.ur às-
Hl bildung in der Bamenscbneiderei kür
klonat September gesuobt. kelegonkoit
kranxösisob xu erlernen. s530

Ollorten unter Lbillre Oll 5657 an
Oreli Büssli, Annoncen, Bern. jOII5657)

àoàss.
Lins junge 'loebter zuckt Stelle als

Arbeiterin, labrssstells wird vorge-
xogen. Oell. Ollertsn bekördort die
Expédition ds. LI. s527

'N'ür eine gut orxogeno und gebildete," junge Loebter, bsscbeidsn und von
angenehmem Wesen und Lrsobeinung,
tüobtig in den Baus- und Bandarbeiten,
wird in guter Lain die passende Steile
gesnvbt als /imiuerinädcbon, xu Bin»
dern oder als Stiitxe der llauskran.
Beste Lmpkeblungen aobtbarsr Bersonen
sieben xur Verkügung. s534

HJine jüngere Witwe, tnvbtige Bans-^ wirtin, gut erzogen und besebeide-
nen, geinütllvben Wesens, snobt eine
Stelle als Bansbältvrin «der sonstigen
Vertrauensposten, ank Wunsob init eige»
nein Zlobiliar. s491

Beil. vikerten mit näbern Angaben
befördert die Expedition ds. LI.

gut geseliulte l oebter, von
gutem Obaralctor, einiger Bsnntnis

in Vlusik und die auob käbig wäre, Bri-
maruntsrriobt xu erteilen, wird xu einer
Lamilis gesuokt. Antragen bekördsrt
die Expedition dieses Blattes. sS21

î^in älteres Lranenxiiumer ans guter^ Lamilie, in allen bäusiieben
Arbeiten gut bewandert, Steile
als Bausiiälterin oder sonstige V vr»
tr>»>»« iissteile. Bute Bekereuxen.

Offerten unter Obillre B L 518 an
die Expedition dieses Blattes. sS18

8t6ll6-(x6SUà.
Lins junge Lookter, die das Boobsn

sobon xiomlicb verstellt, suollt Stelle
»l« l iitt rliöoliiii in ein Botel oder
besseres Bestaurant auk Lude àgust
oder ^.nkang September.

Ollertsn unter Obillre il L 523 an die
Lxped. d. LI. s523

sO'jne sellr empkelllenswerte, g«l»il<lvt«,
III àltvre tüelltig in allen Band-
arbeiten, der italisnisollen und deutsoken
Lpraclls mäolltig, »»«dt Stolle »I» <ü«»
lsvll««!>»lkterii>, W«î»«I»egIvlt«rii»
bei einer altern Bams oder auob xur
Ltütxo der Bauskrau in guter t uiuiliv.
eintritt könnte sofort oder später erkol-
gen. Beste Boksrsnxen xu Bisnston.

Ollertsn unter Lbillre? 513 an die
Lxpedition dieses Blattes. s513

V^in 1'öollter» institut Blleinprsussens
bietet einer Lugläuderi» oder Lran-

xösin Pension und vorxügl. Bntsrriollt
xum llalbon Pensionspreis (500 Mark
jällrl.), wenn sie täglioll eine Stunde in
illrsr klutterspraclle erteilt. s800

LItSfN,
welolle illre läolltsr in sine sellr gute
Pension placieren wollen, können siod
mit aller Auversiollt an das Pensionat
von lllme ?l«r»râ in <«re«IIesl bei
Si«ueltàt«l wenden. Ls wird nebst
Lranxösisell auob Lnglisoll und klusik-
unterricllt erteilt. Bebsndsi bestellt ein
geinütliollss Lamilienlebsn und sorg-
kältige Bellandlung. - praolltvolls llus-
sicllt, grosser Karten, gesunde Lukt. —
Vorxügliolle Lmpkolllungen. s482

KSlSUIlststsit

Oss Lssts!

In gut eiliger!obtetein Baus,
mit Barten und Balkon, Anden
zwei junge Vövbter oder Baiuvu
freundlivlle Vuknallme. Vuskuukt
erteilt gerne s531

Ir. i» îii<'!<«'!
in Bansen a. V.

Vm gleivben Ort zu vermieten
ein« kleine möblierte Wvllnung
samt Bliebe. sOL 7193



SdltoEtjEr Uraucn-Jethnig — BlättEt (Br ten IjâueltitiEn Ree!»

Den
klugen Hausfrauen empfehlen wir als im Sommer besonders sparsam und bequem, wenig Feuerung und Zeit brauchend, Speisen von grösster Schmack-

haftigkeit und leichtester Verdaulichkeit gebend, unsere Hafer-, Gerste-, Reis-, Hülsen-Frucht-, Kraft-, 11 raun-, Panir- und unübertroffene
Kindermehle; unsere Tapioca du Brésil, Perlsago, Kartoffelgriese und -Hehle. — Ferner nahrkräftigste fertige Fleischbrühe- und

Gemüsesuppen in Tafeln zu 25 und 15 Cts. die 5 und 4 Portionen, Erbswurstsuppe, vorzüglichster und billigster Proviant für Landaufenthalt, Touren u. s. w.
Ueberall verlangen. Präservenfabrik ILviolien tun Ziii-icKseo. [485] Ueberall verlangen.

Stickereien
für

Wäsche und Kleider

versendet direkt an Private

Ed. Sturzenegger,
St. Gallen, [476

Stickereifabrik.
Muster zur Auswahl franko.

stets das schönste und beste.
Unentbehrlich für Touristen u. Reisende

während der heissen Jahreszeit.
Reiseluftkissen, Necessaires, Schwamm-
taschen, Touristenflaschen aus Gummi,
Trinkbecher, Taschen-Apotheken,
Hartgummikämme, Esmarch Hosenträger, als
ersten Verband dienlich, Gummischürzen
für Damen und Kinder in hübschen

Dessins empfiehlt billigst
II. Npecker» Wwe., Zürich,

Kuttelgasse 19, Bahnhofstr. [432

Kathol. Töchter-Institut San Lorenzo
in Sondrio (Veltlin),

geleitet von Mitgliedern des Lehrschwestern-Institutes in Lienzingen. Die
Anstalt, von Lugano aus (via Como-Colico oder via Porlezza-Menaggio-Colico) in
sechs Stunden zu erreichen, liegt prachtvoll auf einer Anhöhe, 20 Minuten
nordwestlich von der Stadt Sondrio, mitten in Gärten und Weinbergen. Zum Pensionate
führt eine bequeme Fahrstrasse. Die Lehranstalt umfasst Realschule, Industriekurs

und Vorbereitungsklasse für deutsche und französische Zöglinge, welche
mit Erlernung der italienischen Sprache erst beginnen. Anfang des nächsten
Schuljahres 15. Oktober. Pensionspreis Fr. 450. — erster-Tisch und Fr. 300. —
zweiter Tisch. Für Prospekte etc. wende man sich an
515J Die Vorsteherin.

Verwalterin gesucht.
Für das Institut der Aktiengesellschaft Volksküche Biel wird auf

1. November 1893 eine tüchtige und energische Verwalterin gesucht, die
der zwei Hauptsprachen mächtig ist und Kenntnis der Buchführung hat. Bevorzugt

werden solche, die ähnliche Stellen inne hatten.
Schriftliche Anmeldungen nebst Zeugnisabschrift sind bis zum 31. August 1893

franko dem Präsidenten des Verwaltungsrates, Herrn Jörin, einzusenden, bei
welchem auch alles nähere zu erfahren ist. (B1297y)

Biel, 2. August 1893.
537] Her Verwaltnngsrat.

Bügelschule St. Gallen.
Mit Anfang September können wieder Töchter aufgenommen werden. An

meidungen nimmt entgegen
Frau Gally-Hörler,

520] Schmiedgasse 9, St. Gallen.
Fcinglättoriii.

Bestes natürlichstes Kindernährmittel :

Romanshorner Milch
kondensiert und gründlich sterilisiert.

Reine Kuhmilch. Kein Zuckerzusatz.

Detailpreis 60 Cts. per Büchse.

Verkauf in allen Apotheken und Konservenhandlungen.

g*- Man verlange ausdrücklich
Romanshorner Milcli, event, wende
man sich an die Milchgesellschaft
Romanshorn. [930

nur achtmit nebiger Schutz-Marke
Heinr. Mack Ulma/D.

Alleinigor Fabrikant und Erfinder von
Mack's Doppel - Stärke u. Pasta Mack.

[Essig-Essenz,
konzentrierte, extrafeine,

von Carl Haaf in Bern,
in graduierten Flacons zu Fr. 1. 20, gibt
durch einfaches Mischen mit 5 Liter
Wasser einen starken, wohlschmeckenden

und absolut reinen Speise- und Ein-
mach-Essig.

Wiederverküu1er von Flacons oder
offener Packung in Flaschen von 1, 5,10,
20 Kilo erhalten Rabatt. [412

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE) [8

* le «> m 3K - Xi na «-
Ha» einzige Produkt dieser Art, in Zürich diplomiert wegen seinen vor-

teilhaften Wirkungen, welche durch authentische Zeugnisse attestiert sind.
Ha» einzige, das seit mehr als 12 Jahren mit beständig progressivem

Erfolg gearbeitet. Die vorzüglichen Eigenschaften dieses Produktes haben zahlreiche
Nachahmungen hervorgerufen, welche sowohl die einen als die andern behaupten,
besser und fetter zu sein. Vor allen diesen Nachahmungen kann nicht
genug gewarnt werden.

Jede »orgfiiltige Hausfrau verlange daher, in ihrem eigenen Interesse, durchaus

nur die Marke ,,Phoenix" und die Firma „C*ol>i*ii<le!i-X4o<isn-<l" in
Morges einzige Fabrikanten in der Schweiz.

Grosse Ersparnis
an Rntter und Feuerimgsmaterial 1

(H 7050 L) [448

Kein lästiger
Rauch und Geruch mehr!

Die Braunmehl-Fabrik
von Rudolf Rist in Altstätten, Kanton St. Gallen,
empfiehlt fertig gebrannte» Hehl, speciell für ltehl»uppen, unentbehrlich

zur Bereitung schmackhafter Suppen, Saucen, Gemüsen etc.
Grosse Anstalten, Spitäler und Hoteliers sprechen sich über das Fabrikat

nur lobend aus. — Chemisch untersucht. [216
Ueberall zu verlangen I
In St. Gallen bei: A. Maestrani, P. H. Zollikofer, z. Waldhorn, F. Klapp, Drog., Jos. Wetter,

Jakobstr.; in St. Fiden bei : Egger-Voit, Joh. Weder, Langgasse.

Für 75 Centimes
kauft man in fast allen Apotheken,
fümerie-Geschäften 1 Stück :

Droguerien und Par-

Bergmanns Lilienmilch-Seife
von Bergmann <4 Cie., Dresden und Zürich.

Es ist die beste Seife für zarten, sammetweichen und
blendendweissen Teint, ebenso gegen Sommersprossen und
allen Arten Hautunreinigkeiten. Man hüte sich vor wertlosen
Nachahmungen und verlange stets die Seife mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner. [85

(Schutzmarke) (Schutzmarke)

[682 "

Scliwal)e il k ii fer- Fal 1 un.
Der beste, unübertroffene Apparat, der die

ganze Brut, jung und alt, vollständig vertilgt.
Einmalige Auslage gegenüber Insektenpulver.
Erfolg garantiert. Per Fr. 2. 85 gegen Nachnahme.
Th. Sauter, Fabrikvon Hotelmaschinen,
Ermatingen, Thurgau. [395

z« roten Kretz.

Grosse, reichhaltige Auswahl
in allen Sorten

Leibbinden
zu billigsten Preisen.

Hechtapotheke ji
C. Fr. Hausmann. [826 m

Weinessige, garantiert
Französische Fssi^c

Einmach- uiul Kocliessige
in Gebinden wie auch in Kisten von 12
und 24 Flaschen empfiehlt [Hc 2812 Q

Fritz Bitterlin,
526] Essigdestillation Basel.

Vorzüglichen, garantierten

Blütenhonig
eigener Zucht, von feinstem Aroma, in Büchsen
von 1 Kilo zu Fr. 3. —, von 2V2 Kilo zu Fr. 6.
franko gegen Nachnahme empfiehlt

Friedr. NIerz, Bienenzüchter,
420] Seengen (Aargau).

f oldtrnilhnu grossbeerige, süsseste
UUlUliaUUCil, Sorte, per Kiste von

5 Kg. Fr. 3. 15,

Schwarze Barletta-Trauben, per
Kiste von 5 Kg. Fr. 3. 10, täglich frisch
eintreffend, empfiehlt (H2844Q)

535] J. Winiger, Boswil (Aargau).

Patentierte

© sä?

/SÄ"

V,
ist idie

einzige,
welche ein

Nassliegen des

Kindes verun-
möglicht. [142

Wo nicht erhältlich,
direkt durch

Brupbacher & Sohn, Zürich.

Schweizer Frauen-Zeikmg — Blätter Mr den häuslichen Kreis

l'xen klugen llauskrauöll smpköblsn wir à im Lommer besonders sparsam und bequem, Völlig psusrung und Ksd brauebsnd, Lpsissn voll grösster Lebmaek-
I I baktigked und lsiebtsstsr Verdaubelìksd gebend, unsers H»k«r-, <Svr«t«-, »«!«», II>>1?««i>-Ir»et,t-, Iir»rt», Itr»n»-, t'unir- und unübsrtrokkene
> I<j,xI<r»i»I>I> : unsere '>>»,» ><xî» <I» Ikr«>>il. li»rt<»II«Igri «^« und -FI«Iile. — berner nabrkräktigsts kertigs I lei^etibriilx- und <»« -
H»»SV«UPP«I» ill Oakeln ^u 25 und 15 Lis. à b und 4 Portionen, Hrl»8« ur«t«oppv, vor^ügbebster und billigster Proviant kür Oandaukentkalt, poursn u. s. V.
Oederalì veilaugeu. Vi/:i^xivxxtx1>i-11c (485^ Oederall verlangen.

Ltiàreien
kür

Meks uni! Klkilikp

vsrssrrâst Äirsbt srrLrivsts
Lâ. 8ìllr^elleKKvr,

Lt. Qetllsri, (476

Stio^ersikadrilc.
IVlustsr Tkuswslnl kr-srrbo.

stets das sebönste unà bests,
llnentdsbrbcb kür Oouristsn u. Reisende

wäbrsnd der ksissell dabrss^sit.
lîeiseluitkissen, ilecesssires, 8vk«amm-
tasoiien, Vouristenilaselisn aus Kummi,
Vrinkbsclrer, Oasclren-Apotbeksn, »art-
gummîkàmme, Ksmaroti »osenträgsr, à
erstell Verband disnbeb, Lummîscklîrgen
kür Oamen und Kinder ill büdseksll

Oessins empbeblt billigst
II. 8z»««Ilvr» IV««., Hürleli,

Kuttelgasss 19, Labnbokstr. (432

Kàl.IijMei'-Inàt 8ân l.oi'kW
ill t-î<1lltil i<> sV t^ltill»),

geleitet voll Nitgbedern des bsbrscbwestern-Institutes in FIvn?li>g«ii. Ois till-
sts.lt, von Ougano aus (via Komo-Lobco oder via Porle^^a-Neoaggio-Kobeo) in
ssebs Ltundsn üu erreiebsn, liegt xracbtvoll auk einer iinköbs, 20 Ninuten nord-
westlieb von der Ltadt Londrio, inittsll ill Karten und tVeindergsn. Tlum Pensionate
kükrt sille bequeme pabrstrasss. Ois Osbranstalt uinkasst Realsebule, Industrie-
Kurs und Vorderettungsklasse kür dsutsobe und kran-ösiscbe Zöglings, welebs
mit Krlsrnung der itabsnisebsn Lpraeke erst beginnen, àkang des näebstsn
Lebul^abrss 16. Oktober. Pensionspreis I>. ISV. — erstsr-Oiseb und I r. »OS. —
Zweiter liseb. pür Prospekte etc. vends mall sieb an
515( Vie I o» ivl.

VSOwetlìSpin NSsuczlii.
pür das Institut der Klitl«i>g«s«IIs«I>»tì Volksbitel,« viel vird auk

1. November 1893 eine tllektige und euergisoliv Verwulterl» ge^ixlit, die
der 2vsi Ilauptspraebsn maektig ist und Kenntnis der öuebkübrung bat. Levor-
^ugt vsrden solcbe, die äknliebs Ltellsn inns batten.

Lebriktbebs àmeldungsn nebst Ksugnisabscbrikt sind bis r.um 31. àgust 1893
franko dem präsidsntsll des Vervaltungsrates, Herrn lori», einzusenden, bei
velebem auob alles lläbsrs ?.u srkabren ist. (31297^)

Diel, 2. àgust 1893.
537( Iler V«rv»Itui>gsirilt.

VüZelsoiiuis 8t. OsÜSN. ^Nit àkang Lsptembsr könllen wieder Vöebtsr aukgenommen werden, iln
msldullgell nimmt entgegen

k'i'âu Oällzk-Höi'lsi',
520(( Lcbmisdgasss 9, 8t. <1»II«ii.

^oiiiAliitlpriit.

Keiles nàlklià ltijtlletiiZlirmiltsl '

Iìoma.riLliorrisr Mà
lleetleeeietl liell gtllelllieli etmllsiett.

Kkiiik Xàiieìi. Xeiil ^à^llsdtû.
Detailpreis «v Lts. per Düebse.

Veàk in à llpeliiàii »lili iteilselielilielillillllgeli.

AW- Klan verlange ausdrücklieb
Roinausborner Zlileii, event, wende
man sieb an die NilebgessIIscbakt
Ilomansborn. (93O

ri ti O àc li ì
mit nsbigsl' ^c».s'l<s

D8six-IZ88e«z,
Kviilkiitriert«, extl àkeioe,

von La«'! Nsaf in kern,
in graduierten plaeons ?ll Pr. 1. 20, gibt
dureb sinkaebes kliseben mit 5 Oder
IVasssr einen starken, woblsebrneekeil-
dkll und absolut rsinell Lpsise- und pin-
maeb-pssig.

IVt«<I«rv vrDitii t«r von plaeons oder
okkener Packung in plaseben von 1, 5,10,
20 llilo erbalten It»l»î»tt. (412

(Aolàsnô ^sàs.i11sn:
>VsItau88tsIlunA lì.ntvsi'pkli 1885

?aris 1889.

cînocîoi.^.i'

Lnc?n^.»i)
(8III88L) s8

I» « »» » ..î -- -» u» ««
V»« «1ii»ix« Produkt dieser àt, in 2ürieb diplomiert wegen seinen vor-

teilbaktsn Wirkungen, welebs dureb autbentisebs Zleugnisss attestiert sind.
v»» «invig«. das seit msbr als 12 lakren mit beständig progressivem pr-

kolg gearbedst. Ois vor^üglieben pigensebakteil dieses Produktes baden ^ablrsiebe
klaebabmullgen bsrvorgsruksn, welebs sowobl die einen als die andern bebaupten,
besser und kstter /u sein. Vor i»II«i, «Ii«»vii >i»et>ul>il>u»ge» kann niebt
genug gewarnt werden.

dsds sorgttlltig« llauskrau verlange daber, in ibrem eigenen Interesse, dureb-
aus nur die klarke ..I'Ixx iiiv" und die pirma „<bi<1»i >i«1< > Iî<<1:»,<1^ in
Vlorgss einzige padrikanten in der Lebwsi?.

krossv Drsparuis
au Lutter uud lpsuerungsmaterial l

(O7050O) (448

Kein lästiger
Itauek uud Ovrueli inelir!

Ois Oksunmskl-^sbnk
von R.nâOlk lìisì in ^klìsìâììSUt, Xdittoil Lt. (lttlloit,
smpüsblt tertlg g«I»r»iint«^ 1I«KI, speeisll kür StvDIsupp«», unentdebr-
lieb üur llsrsdung sebmackbakter Luppen, Lauesn, Kemüsen ete.

Krosse àstalten, Lpitälsr und Hoteliers spreeben sieb über das pabrikat
nur lobend aus. — Obsmisob untsrsuvbt. (216

ilsbors» -eu vorlsnzsn I
In 8t. kiàìtvll dsi: ^.. Hsg.63trani, n. ^ollittoker, ^Va-Iäkoin, I'. ^lapp, vrox.) ^03. ^Vetter,

^àod8tr.; in 8t. kiàeu dsi: LxA6r-Vvit, ^od. >Vsâsr,

75 OSntiiriss
kaukt man in kast allen ktpotbeksn,
kümerie-kesebäkten 1 Ltück:

Orogusrien und par-

Kkl'gmcmns l.i>ienmi>oli-8vife
von »«rginsiiii «V vi«., vr««Ä«i> und Aiirlvli.
ps ist die beste Leiks kür 2Ärtsn, ss.rnrnstwrsiczbsn und

tzIsnâsnâFvsisssn ?sint, ebenso gegen 8ommersprossen und
allen ärten »autunreinigkodsn. Nan bids sieb vor wertlosen
àebabmungsn und verlange stets die Leiks mit der Lebà-
marke: ^wei IZsrgmänner. (85

(Lebuàmarke) (Lebut^marke)

(682 '
8eli^vttì>oáâk6r-àllon.

fvlx x^ntlert. ?er f°r. 2. SS gegen kinelinnlnne.
II>. 8l»utvr, padrikvon llotelmasebinsn,
Ilrniatiiig«», Oburgau. (395

» NN àî.
Kresse, rsiebbaltige Ituswabl

in allen Lorten

Iisi^iüäsn
!:u billigsten preisen.

^eektapoikeke M
IlâlMIIII. (826 W

WsinsssiAL, Asrsntisrt
IVi HIssssiA«

Liiiinitvli- und ItoelivssiAe
in kebinden wie aueb in Kisten von 12
und 24 plaseben empbeblt (Ile 2812 O

p"rit^ Litterbin,
526( pssigdestillation Lasel.

vêm
1 Kilo fr. 3. —, von 2'/2 Kilo 5r. 6.

rrK«Är. öienen^üetitei',
4201 Leengen (àrAau).

5o1iiil>9n!wD ßrossbserige, süsseste
VVMilllllUbU, Sorte, per Kiste von

5 Kg. Pr. 3. 15,

8«I>«»r2v Iii»rl«tt» l r»>il»«i>, per
Kiste von 5 Kg. Pr. 3. 10, tägbcb kriseb
eintrelksnd, empbeblt (O2844<))

535^ IVIaigvr, Doswil (àrgau).

fatentierie

s
ist >die

sinnige,
welebs ein

l^assbegsn des

Kindes verun-
mögliebt. (142

XVo niebt srbältbeb,
direkt dureb

krupbaclrer öi: 8o>rn, lüricti.



fcdjhTBtier JTraimt-Bsttung — Blätter flir ïren Ijäweltdiett Erste

Frauenhemden nur Fr. 1.60

Leintücher nur Fr. 2. -
Frottiertücher nur Fr. -.80

per Stück in roh Ia. Baumwolle, oder weisse starkfädige mit guter Spitze Fr. 2. —, Schulterschluss
Fr. 2. 20, feinfädige Fr. 2. 60, ebenso Damennachthemden, Nachtjacken, Unterröcke, Damenhosen,
Untertaillen, alles eigene Fabrikation, gut genäht, schöner Schnitt, gute Qualitäten und enorm billig.

per Stück in roh Ta. Baumwolle, 150 cm. breit, 210 cm. lang, fertig gesäumt; oder in gebleicht
extra Qualität ohne Apprêt 150/230 cm. nur Fr. 2. 70; auch Leinwand für Leintücher, Kissen etc.

per Stück in weiss, echt englisch, roh 75 Cts., feinste aus Zwirn Fr. 1. 75, Waffelwaschtücher, nur
60 Cts., leinene Küchen«, Wasch-, Gläser-, Parade-Handtücher, Tischzeug, Servietten, Kinderservietten.
Theetücher, Theegedecke, Kaffeetücher, Läufer, Kredenztücher, Millieux, Taschentücher etc. (188

Muster : bereitwilligst zur Ansicht ; Versand franko gegen Nachnahme. R. A. Fritzsche, Heuhausen-Schaffhausen.

H. RUEGG-PERRY
39 Vadianstrasse — St. Gallen — Vadianstrasse 39

beehrt sich zu offerieren:

"iuoleum am Stück in 180, 270, 360 cm. Breite,
inolcum Milieux, 183x230, 183x275, 230X275,230X320,275X360 cm.,
inoleuui Läufer, 67, 90, 114 cm.,
iuoleum Vorlagen, 91X50, 105x50, 100X60, 114X68,180X90 cm.,

nebst 1'IümcIi-, Tapestry-, Kokos- und Jute-
Teppichen aller Art.

ToIej»l»oii. [880

Gegen Fusssehweiss
Hygieinisehe Socken aus Nesselwolle.

Schweiz. Patent IN" f. 4604, Miirke: 15 tt so Ii.
Nehmen dem Fusssehweiss den üblen Geruch und das Brennen, ohne ihn

zu unterdrücken; sind dauerhafter und leichter zu waschen als Baum- und Schafwolle.

Für den Militärdienst besonders praktisch und erprobt. Fusslänge : 25'/-j7
271/2 und 28' s cm. Preis 1 Fr. per Paar. Direkter Versand aus dem Fabrikdepot

gegen Nachnahme; 1 Dutzend und mehr franko. (II 3186 Z)

Frau Sachs-Laube,
519] Thalgassc 15, Zürich.

V er treter
für die

Ostschweiz
(ausgenommen

Bezirk Zürich):
A. Rebsamen,

Nähmaschinen-Fabrik in

I i tili
(Kanton Zürich).

Einziger Vertreter !®A
für die Stadt und den -,

Bezirk Zürich:
Hermann Gramann,

Mechaniker,
Münsterhof 20, •- .r.-yuiy V\Sk\Kv4 1

_ r T 1//AH

Zürich.
[213

Patentierte Stall Ignss-Kocligescliirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer ausserordentlichen
Dauerhaftigkeit und Billigkeit wesentliche Vorteile, erfordern solche keine Verzinnung
und rosten niemals. — General-Depot bei: (M 236 G) [449

J. Debriinner-lloelireutiiier, Eisenhandlung, St. («allen.

Herren-Slider jeder Art
sowie Einsätze und Hcmdeiistoilc in reichster Auswahl empfiehlt

Das Specialgeschäft für Herrenwäsche
E. Senn-Vuichard t538

Neugasse 48 — ST. GALLEN — Z. Pilgerhof.

Jede Dame
prüfe meine feinen

Loden.
Das Beste und Billigste für

Kostüme und Mäntel.

356]

St. Ballen und München.

Muster gratis und franko.

g Die Fisch-, Wildbret- und Geflügelhandlung
von

1 Friedr. Glaser, Sohn, in Basel
ü empfiehlt

«j Rhein-Salme von eigenen Fischereien,

« Bachforellen,
I Hechte, Karpfen, Zander, Felchen,

Turbots, Soles, Kabeljaus,
Schellfische, Rotzungen, Merlans,

Hummern, Edelkrebse,
Wildbret, je nach der Jahreszeit,

feinstes Bresse-'Geflügel,
Poulets, Chapons, Enten, J
Konserven lind frische Gemüse zum Marktpreise. L

Prompte und billigste Bedienung. Prima Ware. [196 J

25 JÄHRIGER ERFOLG »
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VERKAUF IN DEN APOTHEKEN
UND DROGUEN-HANDLUNGEN.
Ur.mcd. Siiiids Enthaarungsmittel [456

A beseitigt rasch und ohne die Haut wund zu machen Haare im Gesicht,
resp. an unpassenden Stellen. Das Mittel ist sehr leicht anzuwenden
und enthält im Gegensatz zu andern Depilatorien keine scharfen,
die Haut reizenden Stoffe. Preis inkl. 1 Büchse kosmet. Poudre
Fr. 3. 50. Haupt-Depot: P. Hartmann, Apotheke Steckborn.
Depots: St. Gallen : Apoth. C. F.Hausmann ; Buchs: Apoth. J. Brand ; Ebnat-Kappel:
Apoth. Siegfried ; Rapperswil: Apoth. Helbling ; Basel: Alfr. Schmidt, Greifenapoth.,

Hubersche Apoth. b. d. alt. Rhoinbr., Th. Biihler, Hagenbachsche Apotheke ; Aarberg : Apoth. H. Schäfer ;
Biel: Apoth. Dr. Biihler; l'miltrilt : Apoth. Gigon; Relsberg: Apoth. Dr. Dielrieh, Apoth. E. Fenne.

S

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

fmàà M k>1. Kll

l.àtiiài' M fi'.z.

fi'Misi'tliài' NUI' fn. .8l!

2. 20, feinfîìâiss6 ?r. 2. 60, ebenso lZamsnnacbtbsmclen, ^Isobtjaokon, Untsrröoko. vamenbosen,
Untortaillen, alles eigene Fabrikation, gut gsnàkt, sobönsr 8obnitt, gute Yualitàten uncl enorm billig.

per 8tüek in v^eiss, eebt en^iiseb, rob 75 vts., feinste aus Z^virn ?r. 1. 75, ^/attel^ssobtüober, nur
6V 6ts., leinene kboben», ^/asob», Llàser-, ^araöe-ttanlltücbor, Iisob?eug, Servietten, Kinclerserviettsn.
IbsetUcber, Ibsegecleeks, l<attestbeber, l.àuter, Xrellen-tUobsr, IVlillieux, lasebentüobsr eto. (188

dsreiwüligst îii!' àiclit: ierzznil irziiio gegen Hààe, R.. I^i-it.2SOliS, UàiMll-8e!!MWkii>

I-I. 5î0LOO-p^fîfîV
23 Vaclisnstrssss — 2t. Hsl lsn — Vsciisnstrssss23

beebrt sick xu offerieren:

>»«»I« »ii> »in Stück in 180, 270, 360 ein. Licite,
iiiàui» bilieux, 183x230, 183x275, 230X275, AX», MX« «m.,
in»I«»>>, Läufer, 67, 00, 114 cm.,
ii»«t«?iii» Vorlagen, 91XK0, 105x50, 100X60, 114X68,130X00 cm.,

nebst I NaN««- und ^iitv-
1'vpK»I«kvu »Ilse tkrt.

^880

lZe^en?u88sekiveis8
H.vMÌiàliv bU8 ^6886l>v0l1e.

im. IVi ^<Z04, 1>lîìi Ic«: 15 »«<?!».
Lebmen dem Lussscbwsiss den üblen (Isrueb und dss Lrennen, obns ibn

xu unterdrücken; sind dauerkafter und isickter xu wascben »is L»um- und Scbak-
volle. Lür den Militärdienst besonders praktiscb u:rd erprobt. 1'usslänge : 25"/-,
27"/z und 28" s cm. Lreis t ». per Laar. Lirekler Versand »ns üem Labrik-
depot gegen Lacbiiaiims; 1 Lutxend und mebr franko. sll 3186

513s "l'bilgassc 15, »iiriol,.

V eL 1 Ls 1 -2

für die ^
OstSOìlWSÌ2 /

sausgenoninuui
Lexirk xiüricb):

k. köbSWKN,

Läkmasciiinen-Lakrik in

I ê tiLi
sLanlon ^üricli).

Linxiger Vertreter îî^â
tür dis Stadt und dsn - -? ><

Ssxirk ?ür!c-b: 'âW/ZcM
likwann KlMM,

Mecbnniker,
IVIÜi»stsr'irc>5 2O, c N f?'?-/-'

213

kàtià MlWW^UliMàîl'i'v

bieten gegenüber dsn emaillierten infolge iiirsr -»»«»vrvrckviltiiàvl» Lauer-
baftigksit und Lilligksit vvesentbcbs Vorteile, erfordern solclis keine Vvrxinnnng
und rosten niemals. — Lieneral-Lepot bei: ^M 236 L) ^49

stàiiimvr-IIyàiitiiier, isj^iiliitiitüiiiiss, 8t. ttilllvii.

íeà t^rt
sowie Iliu-iiiit»« und IlvmNsnxtotls in reicbstcr ^usvvabl empileblt

vas Speeialgesetläft für tlerrenwäsotie

L 8enn»Vuïvksnr> ^

VsuZssss 48 — 8?. - L'ii^Sl'bof.

rlGâS DarriG
subtle Ulsiiis tsinsii

I^OâSH.
Las Lests Ullà LiIIiA8to tül'

Xo8tüinö um! Mäntel.

356s

8t. Ksllen unll Mllvllen.

A»8t«r xrà im«! fr,iiiliu.

s vi« kià, Vtàt- M KellUelIiîlllâliiiiz
von

i fàlli'. KlîìSki', 80I1N, in à!
^ empbeblt

î R.tl6irl""8s.1irl6 vun Sl^siisii ?it<( ìltZisikil,

« LeiOllfOI'SllSIl,
î IZSOktS, I^ai-pksn, 2anclSi',

l'ui'iZOfs, Lolss, I^àiZSlMUS,
ZOtislItlsOtiS, I^c>t2iurZN^^> ^Srlans,

Hvliriirlei'rl, LäSlk^rsIZSS,
W^iiâìZl'Si, ^0 Ntìeti 6ei- ^kìtlpes/.ei^

keiilstss Ll'SSSS^t^sQÜNSl,
?Oìll6tL, OtiapOns, Lutsn, ^
lîorlSSI'VSrl. linà kpiseils LsSrtlÜSS ltlilu Niliktpioise. ^

Li-cimsits liiltì dilliAsts LsclisnunA. Li-ima ^Vurs. sigg
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DW? I»r.i>>c«I. Sii>i«I>i iti>tl,!iitriing^»ijtt« l "ZMZ s456
à beseitigt rascb und obns dis Laut wund xu inacbsn Laars im tlesicbt,

resp, an unpassenden Stellen. Las Mittel ist ssbr leiebt anxuvvsndsn
und sntkält im Legsnsatx xu andern Oepilatorien keine scbarfen,
die Laut rei/.snden Ltokks. Lrsis inkl. 1 Lücbse Kosmet. Loudre
?r 3 50 II>»>iz»t-I»« s>>»t: I'. H»rtn»»i>il, itpotlu ko ^>tvcitl»«»rii.



Srfjhretîer ïrauen-illetttntg — Blätter für hett hätteUdpen Kreta

Jede einzelne
beliebige

Meterzahl
franko.

Muster umgehends.

Oettinger & Cie., Zürich. (Diplomiert 1883.)
Hervorragende Preisreduktionen im

Sommer-Saison-Ausverkauf.
Abteilung Damenkleiderstoffe:

Reinwollene üonpelbreite :

Foulé, Rayé una Carreaux-Nouveautés
Cachemir8, Merinos und Nouveautés
Carreaux, Fantasie, sehr elegante Neuheiten
Sommerstoffe, geschmackvollste Qualitäten
Spitzen-Stoffe und Etamin
Englische Stoffarten, sehr solid
Mousseline laine und Gesellschaftsstoffe,

Mousselinetts
Beige uni und Fantasie
Jupon-Stoffe, neueste und kräftige Gewebe

Beispielsweise führen einige unserer Hunderten
pr.Elle

Konfektions- und Besatz-Stoffe à 1.45
Sommer-Diagonale und Raye changeant à —. 75
Lawn-Tennis-Stoffe zu Blonsen una Röcke à —. 57

Baumwoll- und Waschstoffe:
Rohe Baumwolltiicher & —, 14
Gebleichte Banmwolltücher, Hemden und

Betttttcher à —.16
Bett-, Tisch- nnd Handtücher, Taschentücher à —. 28
Elsässer Fonlards, Zephyrs, waschecht 1 —. 21

Oxford-Flanelle, beste, nnnderte neueste Dessins à —. 40
Futter, Gazen.Leinen, Schipper,Molleton, Futter à —. 14

von Artikeln an:

Genügend Stoff zn
einem kompletten

Buckskin -
Herren - Anzug

zusammen Fr. 7. 55.
Knaben-Anzug Fr. 4.95
Herren-Hose Fr. 2.95

Muster franko.

pr.Elle
à -.57
à —.60
ä —.80
à -.75
à —.45
à -.39
à -.45
à —.27
à -.45

pr.Mtr.
-.95
1.05
1. 45
1.25

—.75

-. 65

-. 70
-.45
-.75

pr.Mtr.
2.45
1.25

—. 95

—.22

—.26
—. 38
—. 35

-. 65
—.25

pr.Elle
à -.27
à -. 39

pr.Mtr.
—. 45
-.65

Anstalten, Vereine und Wiederverkäufer werden speclell auf unsere Reduktionspreise aufmerksam gemacht.

Muster und Waren der Frauen-, Herren- und Knabenkleiderstoffe,
sowie der Wasch- und Baumwollstoffe aller vorhandenen

Qualitäten werden umgehends franko ins Haus geliefert.
[386]

Elsässer prima FoulardSj hübsche Auswahlen
Elsässer Zephir, hochsolid, waschecht

Separat-Abteilung fUr
Herren- und Knabenkleider-Stoffe:

140/145 cm. breit, nadelfertig pr.Mtr.
Buckskin, Velours, Cheviot 2.45 — 5.45
Kammgarn. Tweeds, echt englisch 2.95 — 4.95
Halhleiu, Manchester und Moleskin 1. 65 — 2. 65
Eberhaut und Turntnche, Knabenkleiderstoffe —.60 — 2.25
Ueberzieher-Stoffe, modernste 2.45 — 6.65

Zur Einsichtnahme unseres Lagers durch Bestellung unserer Muster-Kollektionen laden höflichst ein

Erstes Schweiz. Stotr-Versandgeschäft

Oettinger Sc Cie., Zürich, Centralhof.

Sanitätsgeschäft
zum roten Kreuz.

Kautsshuk-Unterlagea
in vorzüglicher Qualität zu

billigen Preisen und diversen
Sorten.

SchwaBn-Untsrlagen

Umstands-Leibbinden

Monatsverbände

Hechtapotheke
St. Gallen. I819

Konserven-Büchsen
mit abnehmbarem Glasdeckel

übertreffen alle bisherigen Systeme
sowohl durch leichte Handhabung als
billigen Preis.

Früchte sind keiner Berührung mit
Metall ausgesetzt, daher Entstehen von
gesundheitschädlichen Stoffen
ausgeschlossen.

Zu gütiger Abnahme empfiehlt sich
höflich [486

Karl Haller, Flaschner,
beim Hotel „Hecht", St. Gallen.

ZumVerkauf
wird ausgesetzt wegen vorgerücktem
Alter ein feineres, best rentierendes

Erforderliches Kapital höchstens 6000 Fr.
Anfragen unter Chiffre A Z an die

Expedition dieses Blattes. [512

Vorhangstoffe
Unterzeichnete erteilt

jederzeit theoretischen u.
praktischen Unterricht in
der amerikanisch-wissenschaftlichen

[511
Zusehneidekunst

von Henry Shermann
für Damen und Kinder,

i unter Garantie tadellosen
Sitzes. Diesleichtfassliche
ausgezeichnete System
kann in kurzer Zeit
erlernt werden. Preis des
Unterrichts mit vollständigem

Lehrsatz Fr. 35. —, Unterrichtsstunden

sind beliebig zu wählen. Einzel-
Unterricht. — Nach Wunsch können
Schnittmuster jederzeit bezogen werden.

Prospekte und nähere Auskunft erteilt
Lehrerin Josephine ling,

Schattengasse Bischofszell, Thurgau.

Telephon

eigenes und englisches Fabrikat, crème
liefert billigst das Rideaux-Geschäft von .-

und weiss, in grösster Auswahl,
- Muster franko — [783

J. B. Nef (vormals Nef & Baamann), Herisau.

\\j
® * fMW

3b I

V«rfcOWt belVf®'fc^ verbrauche

k

Lanier- —
Weine sein Bouquet -— Zeugnisse *|»' w„"*S V

Bei

durch hie 6 Rabatt,

in

Special-Adressen-Anzeiger
Monat Abonnements-Inserate 1893. Ausrast.

Grösste Auswahl
in Laubsäge • Vtengilien, -Werkzeugen und schönstem Lanbsiigeholz
— Stücke von 40 Cts. an und höher — Vorlagen auf Papier und auf Holz
lithographiert ; ferner Vorlagen und Werkzeuge für Kerbaehuilzerei
empfiehlt geneigter Abnahme bestens

Lemm-Marty — 4 Multergasse 4 — St. Gallen.
Sprecher, z. St. Gallen

Eisenwarenhandlung en gros et en détail 3

Specialität In I.auhsitgeartikeln.
(Preislisten und Kataloge zu Diensten.)

Kleiderfärberei & chemische Wäscherei

Georg Pletscher, Winterthur.
Prompte und billigste Ausführung aller

Aufträge. 5

Lehrinstitat für Damenschneiderei
Shermanns Zuschneide-System 10

Witwe Steiger-Steiger und Tochter, Feld, Flawil.

Papeterie W. KAISER, Rem, grösste der Sehweiz.

Lederwaren, Albums, Papeterien, Zeichnungsund
Malutensilien, Glasbilder, Bücher,

Lehrmittel, Bureauartikel u. s. w. Kataloge gratis. 6

Lehrinstitut für Maschinen-Strickerei.
Fr. Pfr. Keller, Waldstatt (Appenzell). 8

Kleiderfärberei, chemische Wasch-Anstalt

und Druckerei
C. A. Geipel in Basel

Prompte Ausführung der mir in Auftrag
gegebenen Effekten. 7

Wasch-Auswind-Maschinen
mit prima Gummi-Walzen

G. IL. Toi)loi- & Cie.,
Zollhausstr. 5, St. Gallen. 4

Gegr. Kunst- und Frauenarbeitsschule. 1880.

Prakt. Töchterbildungs-Anstalt
Boos-Jegher— Zürich. —Vorsteher. 2

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt
H. Hintermeister, Küssnacht (Znrich).

Filialen in: n
Bern, Basel, St. Gallen, Winterthur, Luzern,
Prospekte Biel, Lausanne, Genf. gratis.

Zur gefälligen Notiz.
Erscheinen : jeden Monat einmal. — Man kann sich jederzeit abonnieren auf zwölf Monate. —

Preis per Zeile à 25 Cts. per Monat. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko an die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Gallen zu richten.

Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts-Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten; damit kann sich jede Firma in gefälliger und
kürzester Art dem konsumierenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in Erinnerung
bringen. Für Specialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels, Pensionen
und Institute etc.

Durch das vielfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Zeitung" und deren Eigenschaft

als Familienblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 20,000 Lesern
in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

H@st@ll-SebL@£n.
D Unterzeichnete abonnier hiemit auf zwölfmonatliche

Einrückung des beigefügten Inhaltes im Special-Adressen-Anzeiger der
„Schweizer trauen-Zeitung".

Ort und Datum: Firma:

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Ahfall-Selfen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [86

Bergmann & Co., Wiedikon-Ziirich.

| A. Wiskemann-Knecht
Zürich 16 Sonnenquai 16 Zürich

t MH ywMhÉmm /mfSSf j pfeife- * X X

.,>*5 M
Specialität

versilberter und vergoldeter
Z Tischgeräte u. Bestecke

versilberter, sowie nickelplattierter
Kaffee- u. Thee-Service.

Anerkannt praktische, beliebte

Hochzeits - Geschenke.
Reizende Neuheiten

in allen Preisen. [389
Gold- und Silber-Bijouterien,

t Silberwaren in Etuis.

Weisse banmwollene Strümpfe
werden ganz echt diainantschwarz
gefärbt bei Georg Pletscker,
chemische Wäscherei und Färberei in
Winterthur. [514

Eine kleine Schrift über den

Haaransfall n.frttaeiti|res Erpen
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Karolina Fischer,
Boulevard de Plainpalais, Genf. [6

- pu •+
meiftenburd) Srfüttungentftet)eh-
ben ®rtranfungen lönnen leitet
nerljütet werben, wenn jofort ein
geeignetesiÇnuêmittet angemenbet
wirb. 33er 9tnfer-qSain»®)rpefler
ijnt fief) in fotd)en g-ätten al3 bie

hefte ©inreilmttg
erwtejen unb oiettaufenbfad)
bewährt. (Srwirbmitgteid) gutem
Erfolge bei fKfjeumatiêmud,
©id)t, flnflueuja, al? and) bei

ffopffdpnerjeu, fHiidcnfdjmerjeu,
.jjüftweh uiw. gebraucht unb

ift
beêfjalb in faft jebem igaufe ju
finben. $a§ Süittet ift ju 1 unb
2 gr3. bie Slafdje in ben weiften
Slpotfiefen ju t)aben. $a eê min-
berwertige üiadjalgmungen giebt,
fo nerlange man auêbrûdlid)
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ßin^elns
delisbiAö

NeteriakI
kravko.

I»Iu8iei' Wgekenllz.

vkttinsski' <d Lie., ^üpick. (Diplomiert 1883.)
NervorraNSnÄS k^i'sisi'Sclvik.tiorlSli im

Tvmmsi'-Lsisvn-^usvsi'ksuf.
^dteilunx Vamvlilileillvrstojkv:

kowvvllvuo voopotkroito:
?ouìè, kayo oiia OarpoauxXouvoaiit^b
9aodàr8» Usàos uuà Xvave»ntès
Oarroaux, ^àvtàsie» 8okr oloxauto Xoàoitsu
8ommei'8toL'e, xe8vàm»vkvo1Iste 9u»ìitàtoll
8pit?ei! 8tvtro ullâ Ltamiii
Lllx1!8vtl« 8toü'ai't0ll. 8okr 8olià
Noo88o!iiis laioo uuâ Vo8slì8vkaft88to^s,

Aou88el!nvtt8
koi^o ulli uuà ?»iit»8io
^llpoll-8ìotke, veue8tv uoà krättixo Veveke

LSLspLSls-wSLsS fûì^r'Sri SlriLys ìir^ssr'sr'
pr.LUe

Lovfskìioll8- Kvà ko8»tr-8toS'o à 1.45
8ommer-I)iaxoiià mià kayo vkauxsavt à —. 75

Ivllili8-8ìotkv 2lì Lìou8vu uua kovko à —. 57

àumvoll» un«ì H iìsâàike:
kok« k»ui>iv«Utii«dor à —, 14
kedwledt« LàumvoUtSolwr, llemàea nuà

Notttilolier à —. lk
k.tt, lisod» iin4 ll»i>àt>>îd«r, I»seliellti1vli«r à —. 23
LIsiisser ?»nl»ràs, ^epdzir», v»»vk«vdt à —. 21

Vxlorà-?!»»«!!«, dests, aimävrt« neueste vesàs à —. 40
?utt«u, kuxeu.Iivilleu, 8vIlipper,4loI1et»ll, kiitterà —, 14

VON Tki'tiìcslrr srr:

lxenllxeud Btoik /«
einem kompletten
VMM-^ tterreu -àz

xnsanimeuPr. 7. 55.
Knsben-lìneug 4.95
8erren-»ose Pr. 2.95

Nüster franko.

PU.LIls
à -.S7
à —. ««
à -.80
à -.75
à —.45
à -.3»
à -.45
à —.27
à -.45

pr.Ultr.
-.25
I.«5
1. 45
1.25

—.75

-. «5

-. 7«
-.45
-.75

2.45
1.25

—. 25

—.22

—.2«
—. 38
—. 35

-. «5
—.25

pr.lLlle
à -.27
à -. 32

—.à
-.«5

àlàn, Veà M Màeàw «eeilen speciell eul usseie keàitionsp^iss zulmerissm gsmsclit.
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Kl8â88sr npiiiià ki'oa!arà8^ Küd8« ko i4u8vaklen
Kl8à880l' Xopkip, Kook8o1iä, irastvkeokt

HepîN'àt-^dìvilunx Nir
Herren- n«tl Xiiiilienkleiiler-^tolke:

24S/246 tî b/-6^, pr.àr.
kook8kin, V0I0KP8, 9keviot 2.45 — 5.45
Kammgarn. Iveoiì8, eekì enxli8ok 2.95 — 4.95
kalkloiu, lttauvkebtoi' uuâ Alolo8kin 1. 65 — 2. 65
kkerkaot ullà luriitnvke, k»àkovkloiàvr8tvtko —.69 — 2.25
llekeriiokor 8toà, moàei'ii8tv 2.45 — 6.65

lui BnZlüdtöZdmö ullZötös tsgeis àicii bôàllWg U3SS1S1 »llölöt-diiüöitiMn illllss Wiclist s>3

lSokxvvi». 8>I»tI-V erxi»»«Iz-«»>«<'Ni» I t

Osttiirpssi' à Lis., 2üriczii, Bentralliof.

SîlmMMSvIiàkt
lum futé» Kteul.

in vorxügliebsr Qualität ÜU

billigen preisen uncl ciiverssn
Lortsu.

Viiìàâz-Iikihliiiiâkiì
RWätsverbNäk

keàiiàlii!
8ì.9àn. Ms

iiommn-kiià
mit àllàkm klàllôl

übertreffen alls disbsrigsu Lüsterne so-
wobl durck Isiobts Itandbakuiig als
billigen preis.

prücbts sind keiner Bsrübrung mit
IVlstall ausgesetzt, claber putstebsu von
gssuudbeitscbädliebsu L tollen ausgs-
seklossen.

^u gütiger ^dnabme empüeblt sieb
böllieb Mg

I5ar1 Hallsr, klâsàei',
beim llotel „Usebt", 8t. (ilallvn.

^umVsrksui
vvirü ausgesetzt wegen vorgerücktem
Liter ein feineres, best rentierendes

Lrkoràsrlicbss Kapital böebstens 6(XX) kr.
Lllkragen unter Lbitlrs L k au die kx-

pedition dieses Blattes. ^512

VortianNstOktS
tlntsr^eiebnsts erteilt

iederxsit lbeoretisebsn u.
praklisebsn tlnterriebt in
der amsrikaniseb-wissen-
sebaktliebsn ^511

/»8ànei<!àun8t
von Hsnrzr Lbornaann
für Damen und Kinder,

unter Garantie tadellosen
Litxss.Disslsicbtfassliebs
ausgsxeiebuets Lvs te m
kann in kurxer ksit er-
lernt werden, preis des
Dnterricbts mit vollstän-

digsm Dsbrsatx Pr. 35. —. Ilntsrriebts-
stunden sind beliebig xu wäblsn. Kindel-
Dntsrricbt. — lüacb tiVunsek können
Lcbnitlmustsr ^jsdsrxsit dexogen werden.

Prospekts und näksre Luskunkt erteilt
lelireiin lo^epliiiie llux,

Lcbatlsngasss lkiselioks/ell, ?burgau.

tpslspibcin >

siUSkiss und snUlisvkss psdrlkst, orsms
liefert billigst das k^idssux-OssobSlt von

und wsiss, in grösster Luswabl,
- Cluster franko — s783

L. klsk (vomît!» W à kMiiiîliili). tteriLllu.

S ^ Z

zM
5 -è
S- KîHA- î?»

V.rUàl.I

îtzBs-SSW-k^ewe sà Vvuquvì

à' a linbsr Rabatt-

w

8peeisI-/^i'S88kn-^n?sigk«'
Nviiêit ^.dvniiemoà-Insoi-à 1893 Liixlust.

krössto àsivà
in I >»ii>»>iìti:« - l teiiKill«», und sebönstsm I.»»I»8itgiet><»I?
— Ltüeks von 40 Lts. an und böber — V«r1»^vi> auf Papier und auf blolx
litbograpbisrt; ferner und für Itor1»!,el>ui4?«r«l em-
püsblt geneigter Lbnabms bestens i^-M«/'à/ — ^ 4
L. 8pi-«e1>oi-, ^ 8t. tlallvn

lI»e»«!1sS«>IS3lIl22g sn pro« öl öö liölil!! 3

î8p««îi»1»tàt in i.»nk«îiAv»rtill«in.
(Preislisten und Katalogs xu Diensten.)

XIsiàerMsrei â edewiseds Vàsvdsrsi
<z««ra l'Iet^elx v. iViiilevtliiiv.

prompte und billigste Luskübrung aller
Lukträgs. 5

Iiktlrillstitüt kür vMMàiài
iiiiià îteigef-Steiger unil loàr, teil!, tlàl.

fzpeteiis Ii>. llillelll, kece, ä» 8ck» >b.
l.oävi'ijvarvn, AIbum8, papstorion, leioknungs-
unll iVialutonsilion, Klasbiillei', öUekoi', kotip-
mitiol, öui-eauartikel u. s. «. Katalogs gratis. 6

I-sbrinstitut iUf ll/tasekinen-8trielcei'ei.
Pr. ?kr. Keller, ^Valdstatt (Lppsnxell). 5

XleiileflSfbefei, eiiemieciie iütsscil-jtnstslt

unll Oruczksroi
(ü. H.. LrSipsl in SasSl

prompte Luskübrung der mir in Luktrag
gegebenen kllsktsn. 7

Wsscii-^uswinli-IVIssciiinkn
mit prima Dumini-tValxen

kollbausslr. 5, 8t. <»»ilvn. 4

kcxr. lilliiet- mill ^suenerdeitNeillile. 188«.

Drsàt. 'pöobtsrbiläuriKs-^.risbs.lt
Loos-dsgbsr— lkitriel». —Vorstsbsr. 2

XIMerMerel uiià odm. Msààlt
II. Illàrnivigtvr, liàliscilt (Mied).

pblislsri irr i 11

kern, Sasol, 8t. Lallen, liVintertliur, kursrn,
I-rosxàls Klei, l-susanns, Lent. xumis.

2ur Astâllixsn blotix.

MSStGÛ-WEàGKM.
p) f/bee/'6eá'àete abonr»>7' nil/

M/i/vîâitTîA âs be/Le/ÄAte» /»Liifees «»»

0rt und vstum: pirnia:

?ür 6 kranken
versenden franko gegen klacbnabme

btto. ö Ko. kl. 7oiI«tts-àl>W-8slkkll
(ca. 60—70 leiebt bssebädigts Ltüeke
der feinsten loiletts-Leiken). (86

Lsr^rnnnn à Oc>., >Visdikon-kürick.

: it. titiiàiiiM-Xiià
Z^ürieli l«i 8vmlell((llài lii iiülicll

KMN« 11'/MiHàMW
51 .88^'MS.- ' ' x '

MWä2ä.Mrd /)à, «V> 8

GM.W>'àG«
»
^ LpSczinIitât
ch versilberter und vergoldeter
5 lislzkssopäte u. Lsstooko
è versilberter, sowie nickslplatlierter
» Xakkso- u. I'kss-Loi'vioo.
è Lnerkannt praktisebs, beliebte
è Hoàsits - kosekenko.
» Kei^eiicie I^sukeiteli
è in allen preisen. (389
» Kolli- uncl Silber-kijoutei'ien.
î Silberwaren in lktà.

»»»»»»»»»»»»»»»
diillmwolkeiie Ktniiiipke

werden ganz, ecbt diainantscbwar/ xv»
färbt bei <4v«rK l»l«ts«Iivr, cbe-
misebe iVäsoberei und pärberei in
Hpintvrtlinr. (514

Pins kleine Lckrikt über den

Uz»Nl>.MM!iMWAM
versendet ank Lnkragen gratis und franko
die Verfasserin krau llsrollns PIselier,
Boulevard ds plainpalais, blvnf. (6

-» Die -4-
meisten durch Erkältung entstehenden

Erkrankungen können leicht
verhütet werden, wenn sofort ein
geeignetesHausmittel angewendet
wird. Der Anker-Pain-Expeller
hat sich in solchen Fällen als die

beste Einreibung
erwiesen und vieltansendfach
bewährt. Erwirdmitgleich gutem
Erfolge bei Rheumatismus,
Gicht, Influenza, als auch bei

Kopfschmerzen, Rückcnschmerzen,
Hüstweh u!w. gebraucht und

ist
deshalb in fast jedem Hause zu
finden. Das Mittel ist zu I und
2 Frs. die Flasche in den meisten
Apotheken zu haben. Da es

minderwertige Nachahmungen giebt,
so verlange man ausdrücklich
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